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Mixlizl: Du, Scûii, Wa ifcht eigentli be 3iauïcbbranb" für e

(iljrmifet?"
Baît: SBa§ en Sinufcb ifebt, toeffebt, unb en 58rnnb bnfctt nu

fcho gtjo; ttrnê frngft benn fo bummâ 3üüg?"

Dafe bie Söcäufe fönnen tanjen,
SJÎufe bfe Safe in bie SSafanjen.

Brteffaften bet Heöaftion.

B. 1. H. SBie man bev SJoefie bie

©tnnpatfjieen beS SanbeS jumetfen fann,
barüber fönnte man ftreiten. ^ebenfalls
aber liegt ber ©ebanfe btr $oeten
5 üdj ter et ooUftänbtcj in ber gerne, roä6=
renb fidj bie Schaffung einer tüdjtigen
SRationaïïiteratur auf bem SBege beS Son,
furfeS in ben SSorbergrunb fteïït. Slber
audj luSfdjreibungen roeldje jährlich er»
folgten, müßten ftarf gegliebert uub profit
Hrf fein, bamit ber ^Bewerber ntdjt in'ê
Staue gefteïït roäre. Stuf biefe SBeife Hefte
fieb geroifj mand) ©uteS erreidjen, fofern
man 'nidjt in ben gebier »erfüllen mürbe,
Sßreife ber StuSfdjreibung fonbern nur ber
Qualität wegen ftii ertbeilen. TOit roenu
gen 2030,000 granfen mürben auf biefe
SBeife mobl mandjer jungen Sraft bie
SBege jum Sorbeer geebnet, ©enn in ber
guugmannfdjaft, nidjt in ben 9îeujabrS=
geigern fudjen mir bie 58fütfjen unb grüdjte
ber 3ufunft. Unf« roieberbofte Sippen

finbet aud) bereit? Slnflang; fo fdjreibt uns einer ber bebeutenbften ©djroeijer=
biebter :

(£in bonnernb §odj bem Scebelfpalter"
®er beute eingriff in ben Sîfalter
fjum Sob ber S3oefie, ber armen!
Çeloetia bat fein (Erbarmen
SiJfit ®idjterlingeu à la Seutbolb.
©ie ift ber SJranbmarflnrif abbofb
Unb liebt, fo ift'ê öon je geroeSt,
SBaS fidj oerpinfeln üertufdjen täfjt.

®aS ift atlerbingS bie SBaI)rl)eit etroaS nadt fjerauSgefagt; aber man mirb, luenn
man fonft nidjt bören roifl, audj foldje Stimmen f üblen müffen. SBir unfrer=
feftS geben bie Hoffnung nidjt auf; ber SBeg über 33ern ift meit unb fdjmal.

E. H. i. S. ©inigeS »on bem (ï-ingefanMen »erträgt bie ©rurferfdjroärje
ganj gut. K. 1. B. ®er arme ©omttagSreiter SBciin er nur nidjt etroa
als ©eefdjlange auftaudjt. ®ie SBitterung Ijiefür fdjeint günfiig. R. M A.
SBaS foH'S mit biefer Sreppe jum ©djügeiüjauS? SBir »erfieben gbre ©ntpörung
nidjt. B.»i. A. SSietleidjt gelegentlich). S3eften ®anf. Spatz, ga, ba
broben merben fie ben uerfpäteten ®on fdjon nodj uerftebeu. D. W. i. M
®aft fie in Sutern am greitag eine Sage, meil fie eine iWauS fraft, erfdjoffen
baben, geljört ju ben entfdjutbbaren ®ingen. SBenn bie Sage nidjt rouftte, baf;

Safttag mar, gefdjab ibr ganj redjt. A H. i. B. granffurt liefert uns
öfter folcbe Seridjte; baS gebt nadj bem ©prud) ©ötbe'S: ©in irnnb »oft mirf
pm genfter binauS, eine ßauroine roirb'S »or beS SîadjbarS §auS. UebrigenS
treibt §err Sßrofeffor £>etm foldjen Ulf nidjt, S3egetarianerapoftel ju fein unb inS=

befonberê gegenüber ben ©djügen nidjt. ®enen mag er redjt gute gletfdjftücfe
gönnen, jebodj nur mit roenig Sllfobolbeigabe. S. S. 1. B. SDîan fudjt ju
mietben: Sin junger 53urfdje, ber melfen fann. ©elegenbeit granjöfifdj ju lernen."

Jobs-Fehreli, cand. ppt. Sramen ober ©j ?fmen. SBaS roitt
baS SSerbum fagen? ®aS bat midj oft unb uiel gepfaat; bodj erft in biefen
Sagen bab' idj ben £>od)6efdjeib geroagt! gdj ging ba flott unb furjen SBeg'S,
binein in foldj Sjamen" ; bodj mar mein SBiffen gar batb ex" unb unisono
bieft eS: Sfnten. ©o prompt lieft ftdj bie ©adje an, eS fonnte faft bleffiren. gegt
fang' tdj roieber »ornen an unb roill nidjt meljr preffiren!" 33ra»o, ba baben ©ie
ganj fRedjt. H. 4638. SBegen Wangel an greibeit fudjt ein 30jäb=
riger ein gräulein ober jüngere SBittroe." £>, ber SSerblenbete Origenes.
®aS erlöfenbe SBort" barf roabrfdjeinlid) nimt gefprodjen roerben. SBir roollen
ben 3)cann nid)t nod) berühmter macben. E. D. 9îodj SîidjtS. A.B. 1. B.
®tefer Skofeffionift folf gar nidjt lärherlid) gemadjt roerben. (£S tieften fidj audj
SEödjtern mit Sinbern" finben. C. O. 1. W. ©djönen ®anf obfdjon fonft
biefer S3rteffdjreiber nidjt erfegt roirb. SBcrfchfcbcncn : 3lnont)ntcö hrirb
nidit angenommen unb nicfjt bennttoortet.

Manchestei'-Stofte, Ijeinen- nnd Turntuche,
ächtfarbige Waschstoife, Strapaziertnche zu Herren- und

Knaben-Anzügen à 1.25 bis 3.95 per Meter versenden in einzelnen Metern direkt an Jedermann

: Buxkin-Pabrik-Dépôt Ccttiltgcr tt, <?0., ßürid).
Muster-Auswahl in Herren- und Damenstoffen bereitwilligst franco.

Buxk in-Besten zu ganzen Anzügen, Hosen und Ueberzieher billigst. ~^&ÊÊ

Offiziers- UTniformen
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, I. Etage, Zürich.

HÄMAßiuterzeuger.

Reit-Hanècbnlie
Marke DOGSKIN';

Das Solideste in Leder und Naht.

Elegante Ausführung.

Weisse CSlacé, extra stark (Peau de chien) m. 2 Fermoir Fr. 3.

Dogskin Offiziers-Handschnhe (rothbraun), do. Ia. 4.50

KT>E<irA?fT", neuestes Genre Handschuhe für Damen und Herren, un¬

übertroffen in seiner feinen Ausführung, sowie Dauerhaftigkeit des

Leders (enir de Russie),
.1. BÖHNY, HandschuhfabrikJ Filialen: St.Gallen

ZÜRICH, Weinplatz. jj - Basel - Lausanne.

Ein Prospekt, wichtig fttr

Geschlechtsleidende
in Fallen selbstverschuldeter Schwäche,

Nervenzenüttung erschien in meinem

Verlage und wird den Interessenten

gratis nnd franco zugesandt. 91

Dr. Mentzei, Hamburg, Seilerstr. 27.

Höchst interessant!:
für alle Geschäftsleute etc. die
Broschüre 95-10

^Mölutnffiiberäuökunftöburfflui1
à 1.25 gegen Nachnahme oder
Einsendung in Briefmarken.

Bertliold Sigismund,
I ii/« i ii 665b.

êumtnt-Arttfci! I "gSfpïr
Dutzend zu Fr. 3, 4 n. 5 empfiehlt

Emil Büchel!,
9 Chur.

Der Gastwirth".
Schweizerisches Fachorgan

für Hôtellerie und Wirthschaftswesen.

Offizielles und obligatorisches Oryan
des Schweizer-Wirthe-Vereins

utiil aller Kantonal- und Bezirks-
Wirthe- Ver eine.

Abonnement per Jahr 5 Franken.

Vorzüglichstes Publikationsmittel
für Geschäftskreise, welche Artikel für

Wirthe nnd Hoteliers führen.

Sämmtliche Clichés
mit Ausnahme derjenigen in den

Farbendrucknumm ern
aus dem Nebelspalter"

werden kauf- oder leihweise billigst
abgegeben von der Buchdruckerei des

Nebelspalter"
Jacqnes Rollmann,

Unterer Mühlesteg 2, Zürich.

Bei Blutarmuth, Nervenschwäche, schlechter
Verdauung, unreinem Blute (Skropheln etc.)

unübertroffen
Kräftigend Nervenstärkend Blutbildend

Appetitanregend
Belebt den Körper und den Geist!

Preis per Flasche Fr. 3. 25. Dépôts in allen Apotheken.
Man verlange in der nächsten Apotheke Broschüre mit

Hunderten von ärztlichen Gutachten (gratis 59

ÎÏICOIiAY & Co., ehem. pharm. Laborat, ZÜRICH.

Hotel Bahnhof
Bahntofplatz VOTCI1. Hotel Z. BaiF. Hof Bahnhofplatz

Bevorzugtes und stark frequentirtes Hotel II. Ranges.

Neu und äusserst comfortabel eingerichtet, an freier, gesunder

Lage, direkt am Bahnhof. In unmittelbarer Nähe des

Pferdebahnhaltplatzes der Filialpost und des Telegraphenbureau.
Grosse schattige Gartenterrasse. Gute Betten. Bäder.

Bekannte vorzügliche Küche. Spezialitäten. Spezialität

reingehaltener Weine. Bescheidene Preise. Portier am

Bahnhof.
Dem Tit. reisenden Publikum bestens empfohlen.

H. Oggenfus-Bauer.

Michel: Du, Nazi, wa iicht eigeutli de Rauschbrand" sür e

Chranket?"
Nazi: Was en Rausch ischt, weischt, und en Brand hascht au

scho gha? was fragst denn so dumms Züüg?"

Daß die Mäuse können tanzen,

Muß die Katz in die Vakanzen.

Briefkasten der Redaktion.

L. 1. S Wie man der Poesie die

Sympathieen des Landes zuweisen kann,
darüber könnte man streiten. Jedenfalls
aber liegt der Gedanke der Poeten-
züchterei vollständig in der Ferne, wäh-
rend sich die Schaffung einer tüchtigen
Nativnalliteratur auf dem Wege des
Konkurses in den Vordergrund stellt. Aber
auch Ausschreibungen, welche jährlich
erfolgten, müßten stark gegliedert uud profi-
lirt sein, damit der Bewerber nicht m's
Blaue gestellt wäre. Auf diese Weise ließe
sich gewiß manch Gutes erreichen, sofern
man 'nicht in den Fehler verfallen würde.
Preise der Ausschreibung, sondern nur der
Qualität wegen zu ertheilen. Mit wenigen

2030,000 Franken würden auf diese
Weise wohl mancher jungen Kraft die
Wege zum Lorbeer geebnet. Denn in der
Jungmannschaft, nicht in den Neujahrs-
geiqern suchen wir die Blüthen und Früchte
der Zukunft. Unser wiederholte Appell

findet auch bereits Anklang: so schreibt uns einer der bedeutendsten Schweizer-
dichter :

Ein donnernd Hoch dem ..Nebelspalter"
Der heute eingriff in den Psalter
Zum Lob der Poesie, der armeu!
Helvetia hat kein Erbarmen
Mit Dichterlingen à la Leuthold.
Sie ist der Brandmarklurik abhold
Nnd liebt, so ist's von je gewest,
Was sich verpinseln vertuschen läßt.

Das ist allerdings die Wahrheit etwas nackt herausgesagt: aber man wird, wenn
man sonst nicht hören will, auch solche Stimmen fühlen müssen. Wir unsrerseits

geben die Hoffnung nicht auf: der Weg über Bern ist weit und schmal.
Ll. t. S. Einiges von dem inngesandten verträgt die Druckerschwärze

gauz gut. 1. L Der arme Sonntagsreiter Wenn er nur nicht etwa
als Seeschlange auftaucht. Die Witterung hiesür scheint günstig. It. l«. H..
Was soll's mit dieser Treppe zum Schützenhaus? Wir verstehen Ihre Empörung
nicht. Lit H.. Vielleicht gelegentlich. Besten Dank. Spà. Ja, da
droben werden sie den verspäteten Ton schon noch verstehen. v. ^V. 1. M
Daß sie in Luzern am Freitag eine Katze, weil sie eine Maus fraß, erschossen
haben, gehört zu den entschuldbaren Dingen. Wenn die Katze nicht wußte, daß

Fasttag war, geschah ihr ganz recht. ^ S l It. Frankfurt liefert uns
öfter solche Berichte: das geht nach dem Spruch Göthe's: Ein Hand voll wirf
zum Fenster hinaus, eine Lauwine wird's vor des Nachbars Haus. Uebrigens
treibt Herr Professor Heim solchen Ulk nicht. Vegetarianerapostel zu sein und
insbesondere gegenüber den Schützen nicht. Denen mag er recht gute Fleischstücke

gönnen, jedoch nur mit wenig Alkoholbeigabe. S S 1. S Man sucht zu
miethen: Ein junger Bursche, der melken kann. Gelegenheit Französisch zu lernen."

^ods-rsdevU, va.iìâ. ppt. Examen oder Ex-Amen. Was will
das Verbum sagen? Das bat mich oft und viel geplaat: doch erst in diesen

Tagen hab' ich den Hochbescheid gewagt! Ich ging da flott und kurzen Weg's,
hinein in solch Examen" : doch war mein Wissen gar bald ex" und uni8ouo
hieß es: Amen. So prompt ließ stch die Sache an, es konnte fast vlessiren. Jetzt
fang' ich wieder vornen an und will nicht mehr Pressiren!" Bravo, da haben Sie
ganz Recht. H 4SSS. Wegen Mangel an Freiheit sucht ein 30jtth-
riger ein Fräulein oder jüngere Wittwe." O. der Verblendete! l>rixvl»vs
Das erlösende Wort" darf wahrscheinlich nicht gesprochen werden. Wir wollen
den Mann nicht noch berühmter machen. L. 0. Noch Nichts. ^ S S
Dieser Professionist soll gar nicht lächerlich gemacht werden. Es ließen sich auch

Töchtern mit Kindern" finden. v. S. 1. Schönen Dank obschon sonst

dieser Briesschreiber nicht ersetzt wird. Verschiedene«: Anonymes wird
nicht angenommen und nicht beantwortet.

: vuxkw-k'»brj^-vêpôt Oetttngcr n. Co., Zürich.

<DkL.2isrs- HH'iZ.rkOrrri sur
^ Llsrsos, àrobauà-l'âillsur, kostàasss 8, I. ütsxs, 2ürtod

kâààlliiiil'
Dâs koliàeà in Becker unä àbt.

/ élégante kusfàung

tZIseê, extra, stsâ (?os.u ils obisn) m. 2 I?srmoir ?r. 3.

»ozx^Iiii» Oktinivrs Hi»i»<î««I»iiIi« (rotbbrauu), ào. I». 4.50

nsuests.8 ttsnrs Uîmàbubs kür Oamsu und Herren, nn-
udsrtrotren in 8oinsr keinen àMbruuA, 8ov?io OmrerlurkriKlkeit àss

5? lî I O Al ^Veinplà. îî ' 8ass1 - Lausanne.

l?in t'ro8pslît, >v!obtix tur

in ?!illeu selkstvsrsobulàkter Zebàoke,
Xerveu2orint,tuoK er8ebisu in meinem

Verllrxe nnà wirà àeu Intere88vnten
s:rati8 unà franco 2NAe8ànàt>. 9l
llr. Inent^el, ltsnwurg, 8ei>srstr. 27.

tiir «.ils tZesebäktslsuts ete. àis lira-
8cbüre 95-10

,Äuslmnst nberAuskunstsbureiiul'
à 1.25 ASKsn Xàebnabms oàsr Lin-
8snànn^ in Lrietmg.rlißn.

ls^Uixern 665 b.

Gummi-Artikel ^S"^'
Out^eoà M ?r. g, 4 n. 5 emptieblt

LiwU StiodvU,
9 vd.r»r.

Svd.vot2vrisod.vs r»vdorN»n
für tiotellerie uncl Vk!rtksckstt8«esen.

l/ss 5c/ttvs//e/'-tth>r/>e-t's/'s//!5

/ìbonnsment psr là 5 5rsnkvn.

A//e/izres /'llà/^ar/o/ism/rre/
tür Ke8obîi.itàreiss, welebs Artikel tür

^Virtks unà Uotslisr8 kükreu.

8ämmtlioks LIiekk8
mit à8lls.bws àerjellÏKSN in àsn

?arbsuàruelillumm ern

îliz à», I?sde1svs.U:er"
vvsràkn liâuk- oàer Isib>veÏ8s billigst
àbxszsbsn von àer Luobàruolisrei àe8

^sbsl8pg.Itsr^

Unterer lllübls8tsx 3, ^iirieli.

ösi Llutarinntk, ^srvsnsczn-vvâene. sonlsentsi'
VsràÂNUn^, nnrsinsin Lluts (8k.r>oxks1n ste.)

Xràfti^knà! I^srvsnstààirà Llutdilàsnà!
^xxgìitàni'SAsrià

öslsdt àsn Körper unà àsn Leist?

>Mi?^ là» verls-UKS iu àer uàobsten ^potbà Lro8vbürs mit Huu-
àerten von àtliebeu tZutcrobten (Arati8 59

«sievr.^ â etiSlli. pliârrn. I.àborat., ^àlv».

Sots! vàkot
Lsvor?UAt«3 unä stark kröczuöritirtes Hotel II. liariAss.

Neu unà äusserst ooirikoràbsl eiriAerieritet, au kreier, Zesunàer

I^aZe, àirelit am Làtiof. In unmittelbarer Mtie àes ?keràs-

dg.linriultplàes àsr ?ilialpost uuà àes 1e1eArupbenbureu.u.

(Zresse sodattiZs Oartenterrasse. Oute Letten. Liiàer.

Leliaunte vorailAtiotie Xüeb.6. Spezialitäten. Spezialität

reinAerialtener ^Veiue. Lesokeiàeus ?reise. sortier am

Labntiok.
Dem lit. reisonàsn k'ublikum besteus empkobleu.
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(MiepiiB LTiiterhaltungs-MusiK für Hotels, Cafés, Restaurants etc.

Neuester Musik-Automat
S y m p h o n i o n Sublime Harmonie-Piccolo

in hochelegantem solidem Nussbaumgeliäuse, auf welchem jedes
beliebige Stück gespielt werden kann

Grossartige Tonfülle Wundervolle Klangwirkung
100 Töne. Grösse: 200X60X36 cm.

Dieser Automat, welcher alle bisherigen betreff Leistung, Ausstattung,
Solidität und Billigkeit weit übertrifft, spielt durch Einwurf eines

10 Cts.-Stückes und macht sich den

mmm Herren Käufern schnell bezahlt i
ist überall leicht aufstellbar, verstimmt sich nicht, wird gern gehört,
weil abwechselnd neue Stücke darauf gespielt werden können, uud

wird bei kleinern Anlässen mit Vorliebe zum Tanze benutzt.
Preis-Courante mit Notenverzeichniss gratis und franko. 55

Sich bestens empfehlend Guido Bölsterli, Seestr., Rapperswyl,
Special-Geschäft fiir mech. Musikwerke mit auswechselbaren Metallnotenblättern.

¦^¦i Alleinige Vertretung für die ganze Schweiz, mmÊmmm
Schon über 30 Stück mit bestem Erfolg aufgestellt.
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Neu eingerichtetes Oafé-Restaurant mit {3
G-laspa-v-illori., Gartensaal und Garten. JjJ)

Guter Mittagstisch für Pensionäre. Restauration A
zu jeder Tageszeit billigst. Vortreffliches Bier (bairisch Ö
und Pilsner). Reelle Weine, offen und in Flaschen. iJj

Freundliche und aufmerksame Bedienung. M
Bestens empfiehlt .sich [88 10 "

J. Palma.

ANÜLO-AMERIOAJI
unterm Hôtel National Zürich

T. A. Harrison, Direktor.

Engl, Marchand Tailleurs

für Herren
Bonneterie, Ganterie, Cravatten,

Caootchouc-Mäntel, Parfümerie,

Theo, Teppiche, Linoleum etc.

Spezialität engl. Artikel.

Gummi
Artikel in vorzügl. Qualität

empfiehlt billigst

Georg Band,
Berlin S W 29 E.

8 Illustrirte Preislisten gratis.

IMT Café-Restaurant

Reimweg.
Stetsf'ort warme und kalte Speisen

zu jeder Tageszeit. Guter Mittagstisch

zu 1 Fr. und 1 Fr. 20 Cts. Für
Pensionäre Begünstigung. 84

Prima Hürlimann-Bier.
Reingehaltene Landweine, offen und

in Flaschen. Spezialität in Walliser
(Riesling, Fendant und Dôle). Für
Vereine und Gesellschatten ein besonderes

Lokal. Höflichst empfiehlt sich
C. Bumbacher.

Neue Gasbeleuchtung ohne Gasanstalt!
ohne Röhrenleitung!

Huff's Gas selbst erzeugende Lampen 1 iefern ausserordentlich
hellleuchtende Gasflammen! Jede Lampe ist transportabel und stellt
sich das nöthige Gas selbst her. Kein Cylinder! Kein Docht

Eine dieser Flammen ersetzt 4 grosse Petroleumflammen.

Vorzüglich für Restaurants, Fabriken, Bauten, Brauereien,
Bäckereien, Schlachthäuser, Gärten, Strassen u. s. w.

Lampen von 6 Fr. 25 Cts. an. Bronze-Probelampe und Zubehör
8 Fr. gegen Nachnahme oder Vorausbezahlung.

Sturmbrenner für Bauten und Arbeiten im Freien. Schnell-
Lötlampen. Lötkolben. Illustr. Preisliste gratis und

mmmmwm

tpfl
kocher.
franco.

Gebr. A. & 0. Huff, w,
iterstr.

Hoflieferant Sr. Majestät des Kaisers und Königs.

Münchener Bierhalle
und

Café-Restaurant
LÖWE NB RÄU
Sihlstrasse Ecke Bahnhofstrasse

wurde am 15. November von Unterzeichnetem eröffnet. Es wird mein
Bestreben sein, durcli vorzüglichen Bierstoff vom Münchener Bräuhaus Löwenbräu",

vom Fass ausgeschenkt zu 20 Cts. per i Deziliter, sowie durch reale
Weine kalte und warme Speisen in ganzen und halben Portionen die werthen

Gäste zu betriedigen nud ist tür prompte, aufmerksame und freundliche
Bedienung Vorsorge getroffen. 27

Zu freundlichem Besuche empfehle ich mich recht angelegentlich
A. Bommcr-Honer (vormals Kronenhalle),

Zürich.
XXIV. Jahrgang. 30,000 Leser. Fr. 12. 50 per Jahr.

Amerik. Schweizer-Zeitung*"
Einziges und offizielles Organ der Schweizer in Kord-Amerika.

Verbreitet in allen Staaten und Territorien der Union,
Canada und Britisch Columbia.

Bringt ausführliche Nachrichten aus allen Schweizerkreisen und Schweizer-
Colonien; Berichte über kommerzielle und landwirthschaftliche Verhältnisse,

nebst Nekrologen dort verstorbener Landsleute ete.
Zuverlässiger Wegweiser für Auswanderer und Auswanderungslustige.

Für Amtliche und Privat-Bekanntmachungen, wie:
Verschollenheitserklärungen,
Erbschaftsautforderungen

Ediktiüladungen (Ehescheidungen),

Todeserklärungen,
Vormundschaftsmitthcilimg.,

Urtheils Veröffentlichungen,
Aufsuchung unbekanrt. Ab¬

wesender.

Anzeigen
für£»Ex])ort\vaaren, üotel m,

Fremdenpensionen Kurorte,
Bäder, Krziehungs-fnstitute,
Auswandernngs - Agenturen,
Speditions-, Bank- «.Wechsel-
Geschäfte. Import und Kom-
missions-Dépôt für Waaren

ans Amerika, etc.,
mu Ankaut von Farmen und Ländereien ¦¦und sonstige amtliche oder private Mittheilungen, welche fiir die in Nord-Amerika

wohnenden Schweizer bestimmt sind, ist die

-A-naerikanisclie Sclaweizer-ZeitxirLg-
das einzige Publikationsmittel. 58

Abonnemente und Anzeigen für die Schweiz nehmen entgegen Orell Füssli & Co.
in Zürich und Haasenstein & Vogler in Basel.

The Swiss Publishing Company",
116, Fnlton Street, New York.

Tyroler Weine.
Mein grosses Eager vom

vorzüglichen abgelagerten
Tyroler Weinen bringe in
empfehlende Erinnerung.

Direkter Verkauf in
Wagenladungen oder in
Fässcrn^von 300 nnd «OO
Iii tern ab Bahnhof Zürich.

Von den Aerzten als
bester Magenwein J

anerkannt. 19

Eugen Maurer,
7, Römergasse, 7,

(früher zur Tyrolerhalle).

Ausgezeichnete Knien
bei Magenleiden, Kleieh-
sncht, Nervenschwäche und
verdorbenem Klüt werden mit
Ap. J. P. Mosimann's Elsen-
blttor gemacht. Von ärztlichen
Autoritäten in Spitälern und Kliniken
approbirt. ITnübertrefl* I ich.

Pr. Fl. 2. 50. Depots in den
meisten Apotheken der Schweiz.
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Flaschen- nnd Gläser-Reinigungs- Maschioe,

welche zur gründlichen

und schnellen
Reinigung aller Arten

Flaschen, Glä-
ser u. s. w. bei spielend

leichter
Handhabung nur zu
empfehlen ist. Preis
für Flaschen 15 M.,
für Flaschen und

* Gläser mit Stander
22. 50 M. Preisl. m. über 300 Illustr. verschiedenartig,

Maschinen u. Utensilien für Kellcrei-
betrieb und Hausbedarf gratis. 90

Hermann Deltn, Berlin, Chorinerstr 9.

do
o

«

do

^6Uk8tel- IVlu8ÍK-àtomst
L^mp lion ion Sublime llarmouiv-?ieiZ0lo

iu Iioeksle^irutsm soliàom I^nssksuinxviàse, auk wslvbsm jeàvs
beliebige ötüek Ksspiolt. weràvu kirnn

QrosssrtiZe l'ontulle! ^Vunàervolls Xlsrirrvvirkurig
Ivo löne. krasse: 200XKVXZK cm.

Oiessr ^.utvui».t, wvlober srlio bisksri^su bslrets l.LÍstuo^ ^nsstiìtiuuA,
Loliàiiàt unà rZilli^ksit weit iibsrtriti't, 8pislr ilureb Linwurt eines

Iv (?t8.-8tüekes unà mîrebt siob àeu^ ttorren liîìukein kàoll b^alilt
ist überall Isivbt autsteltbirr, verstimmt sieti niobt, wirà xsrn xsbört,
weil abweebselnà neue Ktàke à»riìuk Zsspivlt wsràen können, uuà

wirà bei kleinern Anlässen mit Vvrlivbs imm r-runs beuut2t.
Preis-Kourante mit s>Iotenver^siekniss gratis unrl franko. 55

3iob bestens emptsblsuà kuïllo kölstvrli, 8sà., riApperswvI,
8iwmI-KeMft kiir mecli. IliizüilVbi'Iik mit »mààrvii iìlàllàiiblâttkrii.

i^^^^W» ^lleinixe VsrtrvtunA tür àie xan/.e sebwei/. »»MM^»
Svdoa tider 30 Stüvlr mit destvi» ürkolx »«kxostellt.

«

do

«
-3

à

2ì1

-s
S

S

ÌXeu eio^eriobtetes L?s.ks-Iìssà^>,rs.iz.t mit
(3-1s.sx>s.-vi11c>Hz unä

Outer iviittctgsîiscn kür Pensionärs, Restauration
su ioàsr lâAszg^kit billigst. Vortroiflienvs Kien (bairiseli
unä ?ilsrier). keello Wsins, otklZll unä in ?Iaseben.

i?rvunälivbs unä aukmerksamv LeäionunA. iì^
Lestons emptiotilt sieb ^88 ^

unterm I-IStel Xstiorial Surick
I. H. llsmson, Direktor.

kür Ilsrreu
ûuimàm, lîlliitvrìe, (!r!ìvàn,

Lsoutebonc-insntsi, r'srtumsrie,

l'boo, leppiobe, Linoleum à.
8s»<!îiit!itàt «nZI. lii-titi«!

^itilivl in vorsÜAl. (jniìliìât
emptieblt killiASt

Svrìio S 23 Ü.
« Illustrirt« Preislisten gratis.

WW^ La.flZ-KsLài'Ânt

8tst8tart warmo nuà Kairo Speisen

2U ssàsr 1?s,Kes2eit, tZutsr Aitilrxs-
tisok 2» 1 ?r. unà l ?r. 20 lì ?ür
?vasto»àro ZsKüu8tiKuux. 84

ll'rii»»» Itii»Iiii>»iiii Itie».
tìeinxeliàlreos I^îrnàwsine, oiîs» nnà

iu ?Iîrsoboll. 8pe?ilrlitlit in ^Vs.I11»er
(Rieslinx, ?snàànt unà Dois), ?ür
Vereins unà t?S8öll8obattsu siu bsson-
àsrss I^okîrl. Rötliokst emptieblt 8Ïok

.^^^W^^^^^^ otiNk kàenleitung!

«icd >i»« nSlkîx- (Za- selbst ker. Xoin l!>!>illlsr l Kol» llooUt

Vo^iixNcti kiir ksstsursiiis, fsbrikoii, vsutsn, vrsusrsisn,
0»el<sro>sn, ScliiscliIIiàuser, Kàrtoii, Sirssssn u. «,

cv.--.,/.

M

7)

irerstr.

NiiiielieiiSi' Lierlialle
uuà

I^Q^l? N ?r/^
wonii: -rin IS. Ikovviadvr von lluisrneiolinstsm srötkust. IZs wirà msiu ko-
srrubou ssiiu ànrcn vorûûAliàsn öisrstotl vom àlûnebeuer Lràubau8 ^I-öwon-
bràn", vom g.ns^eselrenkt üu 20 Lts. psr 4 Ooâtsr, sowie àurok reals
Weine krrlte unà w»rme Spsissu in xn,U20n nnà bàlbsn ?ortionsn àis wor-
i>>o» iiîisie xu kstrisài^en nuà ist tür prompts, »utmsrksÄmo uuà trounàliào
Leàieunnx V>>rs<>ri;s xvtrorl'sa. 27

/u tr^uiràlicbom kssmüie smpssbls ieb miob rsokt àn^vIs^sntUeb
^ì. Iî«»n»nivi'»II«nvi' (vormals XronlZnrralle),

Türkei»
XXIV. jàgsng. - 30,000 i.k8ei-. fr. 12. 50 oe>- lanr.

^mvrîk. 3vlRvoK2Sr 2oiàiKx"
Verbreitet in ullsu Staaten uuä Territorien àer iüuiou,

lüanaäa unà Lriti8<m Oolumbia.
LrinKt ».ustnbrlivke r^àebriekten -rus àllen kebwsi/srkreissn unà 8obwei^sr-
volonisn; Leriobts über kommor/islle unà làllàwirrksobàMiebs Verbitltuisse,

nsbst t^skrolozsrr àort verstorbener I^uàsìeute sto.
Zuverlässiger Wegweiser lür <ìusv,snàer unrl Ausvisnrlerungslustige.

i^üi- àtlià unä ?ài-kel<3nnimacnungkn, wie:
VsrseboIlenbeitskrkIii.ru»Aen,
LrbsobiìtrsauiîuràernnAen

lûàikt!Ûl!ì>Inn^en <I<!ilesebsi-
àniiAsnl, ?oàs8erklîi.runAen,
Vormnnàseiiiìttsmiitbeilniix.,

IlrtbeilsveiötlentiiebunKsn,
.^utsuolui»-? nubekirnrt ^b-

wssenàer.

^»2vtAva
tur»^t^xportvvîìiìrsu, liotsis,
?reinàenpsn8iolleu Xurorke,
Lîiàsr, krxieiuinZs-Instàuts,
^.U8WîrnàernuK8 - ^.^euturen,
Lpsàirinns-, IZîrnk- n.^Vsebsel-
(.iosoluifw, lmpori unà Xvm-
missious-Ilopôr tur ^Vàareu

àns ^.meriks, ete.,

» .-^ukant v«n Carmen uuà I^ânàeroicu i^>
uncl sonstige smtliene. oàer private iVIittkeilungsn, welcbe tiir àis in i^orà-Ameriks

woknenàsn 8ekv,ei!sr destimmt sinà, ist àie

àas einzige ?ublikationsmittel. Zg
^bonuomsllto nuà ^u/sixsn tür àis Leliweiü nsbmou sntAS^su Ors» fiissli oc Lo.

in Gurion unà ilaasonstsin à Vogler iu Kasel.

Ins 8wi88 >°ubli8ning Lompanv",
IIS, ruito» Strest, »7vv ?orì

>V«îi,vi» drinzxv i>,

IZii»àt«r Vvà»«t in

iVìi««vrini"v«ii «OO
iteii, i»l>» i< I,.
V«i> «i« i, Verieton

lit «ter ii^vvii, »i»e»

7, l^ömö^Ässs, 7,

(krüdsr 2vr ?zrro1erds.11v).

bsi ?I»AviiIeii«ieii, i»Ioii«Ii
«Liât, Nervei»««»« Zi<IiO un i
ver«I«rI»«H»ei»i klmt vsr b >

^.p. ^. lllo si ms. n n '
s W'i>««>>i-

I»itter Asmsobt. Von àtliebe»
^ntoritîiteu in stpitìilsru uuà Xiiinksn
-rpprobirk niil»e»tre<k >>«

?r. ?I. 2. 50. I»«>,»«»t>> i» ll> n
meisten ^potbekon àer Lebwsix.
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k>à»- »»>! klàztt-iìeiii>x>i»U-à>iii>è,

22. b0^. Nrclsl. m. über S0» Ulustr. versclite-

«srmsnn llolm, Ssrlln, okàerstr S.
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